Sa Uwifen/ Denmach die Zunft der Brauer ſich bey 
N Es Raht beſchweret / wie daß eintzige Bente gefunden werden / welche die von der 
Aunfft ihnen geliehene und guff guten Slauben anvertraute Bier⸗Vonnen / denenſelhen 
nicht wieder zustellen / ſondern fie vielmehr ihnen vorenthalten / ja gar an Nremde ver. 
kauffen / und den IInterſchleiff fo viel heifer zu verdecken die Bande von denen Nonnen 
abſchlagen / folgends die Brahe und Boden in Suͤbſche und Wiſßzmariſche Rarer 
packen / und alſo heimlich wegfüßren laſſen / wodurch aber der Brauer in nicht geringen 
Schaden verfeger wird: Als thut E. Naht hiemit aus Hbrigleitlicher Macht kraff. 
tigſt gebieten / dafs ein ſeder / die von den Brauern ihm anvertraute Bonnen allemal 
einem ſeden / von dem er Bier genommen / richtig wieder zuſtellen / und dieſelben Feines 
weges an irkeinen / er ſey einheimiſch oder fremhde zu verkaufen / ſich unterſtehen (oll 
bey harter und unausbleiblicher Straffe / womit derjenige fo dieſem Edict entgegen 
Wuardlen / und daruber betreten wird / nachdruͤckliqß ſoll angeſehen werden. Wornach 
\ fig ein ſeder zu ri ten und für Baden wird zu hüten haben, Segeben auff IAnſerm 
> Rahthauſe den 2. Octohr. 1699, : Se ee ae, = 
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el 


 Würgermeiftere und N 
der Ttadt Mantzig. 


